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Protokoll zur Jahreshauptversammlung der Luca Dethlefsen Hilfe e. V.     
am 17. November 2009 in der „Neuen Schmiede“ in Bethel 
 

Top 1 - Begrüßung durch den Vorsitzenden 

- Begrüßung um 19:35 Uhr durch Herrn Wöhrmann. 
- Dankende Worte an alle Helfenden.  
- Anwesenheitsliste wird erstellt.  
- Frau Anna Katharina Heiler wird als Schriftführerin für diese Versammlung  
  vorgeschlagen und nimmt an.  

Top 2 - Bericht des 1. Vorsitzenden des letzten Jahres 
 
Großspenden 

- Oktober 2008         - Eröffnung Northland Geschäft      126,99 Euro 
                                  - Rudolf-Steiner-Schule       300,00 Euro 

- Dezember 2008       - Flick GmbH     1.000,00 Euro 
                                  - Goldmann Gruppe    3.000,00 Euro 
                                  - Heizung Goldbecker       250,00 Euro 
                                  - Gustav Siekmann       250,00 Euro 
                                  - Dreeskornfeld GmbH    1.000,00 Euro 

- Januar 2009            - Volksbank Gütersloh       500,00 Euro 
                                  - Lopez-Infantes Baumaschinen      200,00 Euro 
                                  - Handwerker Quelle       790,00 Euro 

- Juli 2009                 - Finanzamt     2.500,00 Euro 

- August 2009           - Rudolf-Steiner-Schule       300,00 Euro 

- November 2009      - Friseur Rappold (Wellness Tag)     720,00 Euro 

- Zahngoldsammelaktion 2009               69.775,00 Euro 

- mehrere kleinere Spenden sowie Gelddosen z.B. in der Physiotherapiepraxis von Oliver  
  Bach 

Sonstiges 

- im November 2008 fand ein Krebsinfotag im Rathaus statt mit einem Luca Dethlefsen 
Hilfe Stand 

- im November 2008 Unterlagen zur Staatsanwaltschaft nach Kassel geschickt wegen 
falscher Sammeldosen 

- im April 2009 Kontakt zu Heidi Dannhoff vom Motorsport „Heizen mit Herz“ 
hergestellt, Ergebnis noch offen 

- seid April 2009 hat Herr Schulz zusätzlich ca. 10-15 Stunden pro Monat mehr für die 
Arbeit mit chronisch kranken Kindern  

- 1x Kontakt zu Herrn Tilly sowie zu Pastor Pohl wegen der Finanzierung am Palliativ 
Projekt 

Der Geschäftsbericht wird von der Mitgliedersammlung genehmigt.  
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Top 3 - Wahl eines Versammlungsleiters 

- Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
- Herr Baumeister wird vorgeschlagen, die Versammlung zu leiten. 
- Einstimmiger Beschluss. 
- Herr Baumeister nimmt an.  

Top 4 - Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2008 

- Herr Baumeister – Fa. INTECON erläutert die kaufmännische Buchführung. 
- Frau Wünsche verliest das Protokoll der Kassenprüfung.  
- Geprüft wurde am 20.05.2009 durch Frau Wünsche und Herrn Sawert in den  
   Räumlichkeiten der Fa. INTECON. 
- Die Buchführung 2008 war ordnungsgemäß. 

- Keine Fragen.  

Top 5 - Entlastung des Vorstandes 2008 

- Herr Baumeister stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.  
- Einstimmig angenommen, bei Enthaltung der Betroffenen 

Top 6 - Neuwahl zweier Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2009 

- Frau Wünsche und Herr Sawert werden erneut zu Kassenprüfern für das Jahr 2009  
   gewählt.  

Top 7 - Neuwahl des Vorstandes 

1. Vorsitzender  Herr Hans Ulrich Wöhrmann 
2. Vorsitzende  Frau Ute Heiler  
Kassenwart  Frau Hella Baumeister 
Schriftführerin  Frau Angela Kiebitz 

- Offene Abstimmung wird gewünscht.  
- Der Vorstand wird einzeln gewählt.  
- Einstimmig gewählt, bei Enthaltung des jeweils Betroffenen. 

Herr Wöhrmann bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf die Zusammenarbeit 
im nächsten Jahr.  

Top 8 - Verschiedenes 

Frau Ute Heiler stellt Frau Karin Tiesmeyer vor.  
Frau Tiesmeyer ist gelernte Krankenschwester und hat als stellvertretene Stationsleitung 
gearbeitet. Von 1996 bis 2000 studierte sie Pflegewissenschaften und anschließend 
Gesundheitswissenschaften.  
Frau Tiesmeyer stellt Ihre Arbeit und Erfahrungen, die Sie in der Kinderklinik  
gemacht hat, vor. 

Herr Dr. Jorch berichtet über die Arbeit von Frau Weidenbrück-Klein und Herrn Schulze 
und dankt für die tolle Mitarbeit.  

Herr Dr. Jorch erzählt, dass ein stationäres Kinderhospiz von Bethel geplant wird und 
2011 mit 8-10 Plätzen für Kinder und Jugendliche fertiggestellt werden soll.  

Herr Schulze berichtet über einen besonderen Fall aus der Arbeit.  

Herr Wöhrmann bedankt sich für die Initiative und freut sich, dass das Geld in die 
richtige Richtung geht und möchte weiter sehr gerne jeden Cent sammeln. 

Die Sitzung wurde um 21:40 Uhr geschlossen.  


